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Die weltpolitiſche Jdee
der Gegenwart

In der Geheſtiftung in Dresden hat der freimütige
Beurteiler Kaiſer Wilhelms J Profeſſor Erich Mardks
aus Heidelberg unlängſt einen Vortrag über die
imperialiſtiſche Jdee in der Gegenwart gehalten der
einen inſtruktiven Querſchnitt durch die ganze gegen
wärtige internationale Politik gibt und zugleich die äußerſt
charakteriſtiſchen weltpolitiſchen Beſtrebungen der Groß
mächte in ihren Urſachen in der Vergangenheit aufdeckt
Gerade weil das Auftreten Deutſchlands in der modernen
Wandlung der weltpolitiſchen Verhältniſſe eine große Rolle
ſpielt und Marcks an den Beiſpielen anderer Länder
gewiſſermaßen die reale Notwendigkeit weltpolitiſcher Be
ſtrebungen auch für unſer Vaterland begründet lohnt esſich n dieſe Seite des Vortrags beſonders einzugehen

Die Zahl der Weltmächte die heute die Politik des Erd
halls beherrſchen iſt durch die Ereigniſſe des 19 Jahr
hunderts eingeſchränkt worden Einſt maßgebende
machtvolle Großſtaaten wie Oeſterreich und Spanien wie
Holland die ſkandinaviſchen Länder und die Türkei ſind
heute nicht mehr Hammer ſondern nur noch Amboß im
internationalen Spiel der Kräfte Als ausſchlaggebende
Träger des neuen Weltſyſtems internationaler Politik
ſind Rußland Großbritannien Nordamerika
Deutſchland Frankreich und Japan in erheb
lichem Abſtande auch Jtalien in den Vordergrund
getreten Nur dieſe Mächte handeln alle übrigen müſſen
mehr oder weniger untätig zuſchauen oder ſich mit ganz be
ſcheidenen Nebenrollen begnügen Die Großmächte allein
betreiben was man heute Weltpolitik nennt d h ſie
ſuchen Raum für ihren Handel ihre Jnduſtrie ihren
Bevölkerungsüberſchuß für den Einfluß ihrer Raſſe
Charakteriſtiſch für die Aera internationaler Politik
in der wir ſtehen iſt gerade die Verbindung der
Staatspolitik mit dem wirtſchaftlichen Erwerb
und die durch dieſe Zuſammenfaſſung wieder nötiger ge
wordene Erhöhung der Macht der Staatsgewalt
gegenüber dem einzelnen Marcks konſtatiert einen Rück
gang des Liberalismus nicht deſſen was man Liberalis
mus im innerpolitiſchen vor allem im Kulturleben nennt
hier iſt eher von einer Ausdehnung zu ſprechen ſondern
deſſen was man in der internationalen Politik ſo
nennen könnte und wohl überhaupt fälſchlich Liberalismus
genannt hat indem man den Wunſch nach Freiheit der
eigenen Staatsbürger einfach mechaniſch auf die Be
freiung aller Staatsbürger auch anderer Staaten übertrug
die nationalen Unterſchiede verwiſchte und ſich dadurch nur
Konkurrenten großzog die der eigenen Freiheit
zu Leibe gingen Der heutige Großſtaat hat vielmehr an
dem harten Aufeinanderſtoßen verſchiedener nationaler
Verbände erkannt daß er die Politik des Selbſt
ſchutzes betreiben muß Die Zeiten der freien Bewegung
aller Intereſſen auf internationalem und auf wirtſchaftlichem
Gebiete haben der Erhöhung des militäriſchen Schutzes
der Großmächte und dem Prinzip des Schutzzolles
Platz gemacht Marcks könnte dabei freilich zur Abrundung
des Bildes noch erwähnen daß auch die Friedens und
Schiedsgerichtsidee die Jdee der Humanität im Kriege die
man ja beide im internationalen Sinne liberal nennen
kann auch die Ausbildung des Völkerrechts in der
ſelben Zeit bedeutende Fortſchritte gemacht haben Freilichbleiben dieſe ziviliſatoriſchen Gedanken gerade von der Her

ausbildung der neuen Machtkonſtellation abhängig ur
weil die Großmächte überein ſtimmen in dem Willen
dieſen Jdeen Geltung zu verſchaffen nur auf Grund dieſer
Macht die das Recht trägt ſind dieſe Jdeen zu er
weiterter Geltung gebracht worden

Die Gedanken der politiſchen Ausdehnung und des wirt
ſchaftlichen Selbſtſchutzes ſind nun keineswegs neu Es
wiederholt ſich heute nur eine Periode der kolonialen Macht
entwicklung wie ſie in den Jahrhunderten des Merkanti
lismus vom 15 bis zum Beginn des 19 Jahrhunderts
die Welt beberrſcht hat Jn dieſer Zeit hatte leider Deut ſch
land durch die Ausfechtung religiöſer und innerpolitiſcher
Streitereien die ſtolze Führerſtelle im Konzert der Mächte
vollſtändig verloren die es im ganzen Mittelalter
eingenommen hatte Es ging mit leeren Händenbei der Weltverteilung aus die in dieſer Zeit
Spanien England und die Niederlande vollzogen
Und dieſer Weltverteilung folgte immer wieder derbandelspolitiſche Zuſemmenſchluß des gewonnenen Ge

bietes mit dem Mutterland ſein Abſchluß von der
Außenwelt Freilich in der Uebertreibung dieſes Syſtems
dur Ausſaugung der Kolonien und in dem Kraft und
Ma geribl das es in den Mutterſtaaten erzeugte e
zugleich der Keim des Verfalles und die Urſache daß dieſes
Syſtem durch ein Jahrhundert hindurch von dem laisser
taire laisser aller unterbrochen wurde Spanien büßte
afelo handelspolitiſcher Ausſchlachtung ſeiner Kolonien
jaſt ganz Süd und Mittelamerika ein England verlor
u gewaltiges nordamerikäniſches Gebiet Und infolge
dir herben Lehren trat die Zeit des u ein
ngland konnte in dieſen Zeiten dem Evangelium Cobdens

und Gladſtones lauſchen und Kanada Auſtralien und
den wirtſchaftlich und politiſch vom Mutterlande be
eien Bürgertum und Unternehmertum erſtarkten gegen

über der Staatsgewalt ja man erwog ſogar ob es nicht
v Dresden 1908 von Zahn u Jaenſch

beſſer ſei den Außenbeſitz ganz und r abzuſtreifen Es
genügte ja daß dieſe Länder der Raſſe nach angelſächſiſch
alſo geiſtig mit dem Mutterlande verbunden blieben

Das alles konnte ſich England aber nur leiſten weil es
bei ſeiner fortſchreitenden Ausbreitung in der Welt un
geſtört von fühlbarer Konkurrenz geblieben war Als
dann die Jahre 1865 und 1870 hereinbrachen Nord
amerika ſich feſter zuſammenſchloß durch den Bürgerkrieg
die induſtriellen Nordſtaaten ſiegten und ſeine Jnduſtrie
ſein Handel mächtig erſtarkten als Deutſchland
den Weg von der Zerſplitterung über die Zolleinigung
zur politiſchen Einheit ging und von da Bismarck
weiter zur kolonialen Ausdehnung vorwärts drängte als
der politiſchen Einigung Deutſchlands von ſelbſt der rieſige
Aufſchwung der Induſtrie und des Handels gefolgt war
da legte man ſich in England die bange Frage vor Wie
ſoll für die Maſſen von Arbeitern geſorgt werden wenn
dieſer Wettbewerb einmal anfängt wirklich gefährlich zu
werden Und zu dieſen Bedenken trat das Erwachen
jener ſelbſtbewußten Ueberlieferungen aus der engliſchen
Vergangenheit der Zeit als England die unbeſtrittene
Meer und Weltbeherrſcherin geweſen war ähnlich wie
auch Deutſchland an ſeine mittelalterliche Größe anknüpfte
um aus ihr die Begeiſterung für den Kampf um ſeine neue
Größe zu ſchöpfen Dieſes engliſche Selbſtbewußtſein wurde
ſchwer gekränkt durch die Abweiſungen die ſich die engliſche
Politik von der über Nacht erwachſenen Konkurrenz Deutſch
lands Frankreichs ſelbſt Belgiens in Afrika beſonders
beim deutſchen Kolonialerwerb und auf der Kongokonferenz
holen mußte Gladſtones reformiſtiſch radikales Pathos
wurde allmählich übertönt von der Verkündigung der
realen Machtbedürfniſſe der britiſchen Raſſe
Die Selbſtändigkeit der Kolonien hatte ſogar zum Zoll
abſchluſſe gegen das Mutterland geführt Hier tritt
Joſeph Chamberlain ein ſeit Gladſtone der bei
weitem größte der engliſchen Staatsmänner wie ihn
Marcks trotz allem wohl mit vollem Rechte nennt Er ver
kündet die alten großbritanniſchen Machtanſprüche aber er
vermeidet die Fehler des alten Merkantilismus Er
fordert nicht von den Kolonien Opfer ſondern vom
Mutterklande denn die Machtverhältniſſe zwiſchen beiden

verſchoben
Jn England hat ſich ſomit die neue Jdee am ſichtbarſten

entwickelt ihre Eigentümlichkeit gegenüber dem früheren
Gehenlaſſen am allerbezeichnendſten r Aehnlich
aber haben Rußland Nordamerika und Frank
reich auch nur dem natürlichen Gebot ihrer Entwicklung
gehorcht wenn ſie in die neue Aera der Weltverteilung
energiſch mit eingetreten ſind Und ganz dasſelbe gilt von
Deutſchland Es hat ſich mit ſeinem Kolonialbetrieb
mit ſeinen Dampferlinien Bahnbauten Kapitalanlagen
Handels und Waffenſchutz planmäßiger als irgend eine
andere Macht in dieſes neue Syſtem der Weltpolitik ein
gefügt Für uns war es ſchon ſpät wir hatten durch Ver
kennung der realen politiſchen und wirtſchaftlichen Mächte
viel zu viel in den vergangenen Jahrhunderten verſäumt
Wir hatten uns zu beeilen Darum war mit unſerer
Einigung die uns zum erſten Militärſtaat der Welt und
bald zu einem ihrer erſten Jnduſtrie und Handelsſtaaten
machte dies Eintreten in die Weltpolitik als einfache Fort
führung unſerer geiſtig politiſchen Entwicklung von ſelbſt
gegeben Weltpolitik iſt heute eine Frage des nationalen
Egoismus ein nationales Geſchäft das hie und da einmal
Einſätze koſtet das aber ſchließlich unendlich viel Größeres ein
bringt als dieſe Einſätze bedeuten Wir haben nicht mehr die
fruchtbarſten und beſten kolonialen Gebiete bekommen können
die haben wir uns von klügeren Mächten vor der Naſe
fortnehmen laſſen als der deutſche Jdealismus ſich in der
Löſung geiſtiger Probleme zerfleiſchte Dieſe Sünden müſſen
wir heute hie und da eben durch koloniale Opfer bezahlen
Aber dürfen wir uns deshalb wieder fortdrängen laſſen
aus den Meeren und von den Küſten um den Konkurrenten
allein die Zukunft und ihre Schätze zu überlaſſen Das wäre
nicht nur ſchwächliche Selbſtaufgabe ſondern auch ein Bruch
mit unſerer hiſtoriſchen Vergangenheit Auch von dem
Jmperialismus der neueſten Tage mit dieſen Worten
wendet ſich Marks an den deutſchen politiſchen Jdealismus

von dem Jmperialismus der die Blicke überall ins Weite
und Helle zieht auch von dieſem ſtarken Erzieher ſo
ſcharf und hart er von ſeiner ſchöpferiſch weiten Phantaſie
und ſeinem realiſtiſch herben Willen von ſeiner ganzen ge
waltigen Mannhaftigkeit darf der Hiſtoriker freudig er
hoffen daß auch an ſeine Sturmfahne der innere Segen
für unſere Welt und unſer Volk ſich hefte Und was der
Hiſtoriker erhofft dem kann der an der realpolitiſchen Be
trachtung der Gegenwart und an der Jdee der Macht des
nationalen Gedankens geſchulte liberale Politiker o ndig

rzuſtimmen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz hat das Protektorat des Schleſiſchen
Vereins zur Unterſtützung von Landwirtſchaftsbeamten

mit dem Sitz in Breslau übernommen
Der Kaiſer von Rußland hat dem Reichsbankpräſi

denten Wirklichen Geheimrat Koch das Großkreuz des
Annenordens verliehen

Politiſches
Jm Haager Schiedsgericht über die Venezuela

frage ſind noch immer die Vertreter der Blockademächte daran

haben ſich ſeit den Tagen des Merkantilismus gewaltig erung der katholiſchen Uebungsſchule an das
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dem Schiedsgericht zu beweiſen daß nur die Blockade überhaGeld aus Caſtro herauszulocken vermocht hat die e
blockierenden Mächte alſo nicht in derſelben Weiſe an den
Früchten dieſer Blockade teilnehmen können Das Schiedsgericht
will das nicht einſehen Nachdem es der engliſche und deutſche
Vertreter bewieſen haben ſprach in der geſtrigen Sitzung der
italieniſche Vertreter Pierantoni Er führte aus daß die Ein
wendungen die gegen die Anwendung der bei Caſtro not
wendigen Gewalt vorgebracht ſeien ſentimental wären

Die Blockade habe guten Erfolg gehabt Venezuela habe
ſeine Verantwortlichkeit für die durch den Bürgerkrieg ent
ſtandenen Schäden anerkannt Amerika ſei von der Jlluſion
zurückgekommen daß die Mon roe Doktrin eine Einmiſchung
Europas zum Schutze ſeiner Staatsangehörigen verbiete Der
amerikaniſche Geſandte und Vertrauensmann Caſtros Bowen
ſei nur ermächtigt geweſen mit den Blockademächten zu
unterhandeln Erſt nachdem auf die Zuſage einer Garantie
für die ſofortige Zahlung der Forderungen die Blockade auf
gehoben war habe Browen erklärt daß die übrigen Mächte
an 30 Prozent der Zölle tetlnehmen ſollten

T Die Zeitſchrift Rußland und Deutſchland erfähroffiziöſer ruſſiſcher Quelle daß die Verhandlungen tet geg

deutſchruſſiſchen Handelsvertrag in Berlin Ende
November ſtattfinden und einen Monat dauern werden Die
veterinäre Konferenz wird ſchen früher beginnen Wie mitgeteilt
wird wird ſich die ruſſiſche Kommiſſion am 14 d M nach
Berlin begeben Dann dürften die Verhandlungen über die
Grenzſperrmaßregeln ihren Anfang nehmen

Einen Beitrag zum Kapitel der Bildung und An
maßung der Kaplanspreſſe liefert die Freie Stimme
katholiſche Zeitung von Radolfzell Sie bringt am 4 November
folgenden klaſſiſchen Nachruf an Theodor Mommſen

Berlin Der verſtorbene Profeſſor Mommſen Sohn einlutheriſchen Paſtors iſt 86 Jahre alt geworden und VDit s

großer Kenner der altrömiſchen Geſchichte obwohl er von
Haus aus Juriſt war Er war ſo recht ein hoffärtiger
deutſcher Profeſfor einer von denen die glauben andere
Leute ſeien Eſel beſonders wenn ſie katholiſch oder nicht
ihrer Meinung ſind So laufen noch viel herum auch
ſolche die viel weniger wiſſen als Mommſen

Kirche und Schule
Die Verhandlungen des Miniſterialdirektors Schwarzkobf in Berlin mit dem Trierer Magiſtrat wegen der An

hieſige paritätiſche Lehrerinnen Seminalr ſind
reſultatlos verlaufen Biſchof Korum und die Seinen haben
alſo dem Staat ein weiteres Schnippchen geſchlagen

Heer und Flotte
Jn Erwiderung einiger Abgeordnetenreden erklärte ſich in

der bayeriſchen Kammer der Kriegsminiſter Freiherr von Aſch
über die Soldatenmißhandlungen Sie hätten ſich in
Bayern nicht vermehrt Leider aber ließe ſich auch keine Ab
nahme konſtatieren Alle ſeine Anſtrengungen ſie einzuſchränken
ſeien nicht auf fruchtbaren Boden gefallen Hört hört Der
Miniſter erklärte er teile eben das Schickſal aller anderen
auch der fremdländiſchen Kriegsminiſter Mit aller Kraft
aber würde er dahin wirken daß die Mißhandlungen hintan
gehalten werden Dann kommt er auf die Heidelberger
Affäre zu ſprechen Bei den dortigen Vorgängen habe es an
Roheit und Feigheit nicht gemangelt Mildernde Umſtände
ſeien hier nicht zu rechtfertigen Bemerkenswert iſt auch das
Urteil des Kriegsminiſters über die häufigen Reiterattacken
Jm künſtigen Kriege würden beſonders im Anfang ſtarke
Kavalleriekörper aufeinanderſtoßen Darauf müſſe die Kavallerie
vorbereitet werden Endlich weiſt er noch den Vorwurf des
Luxus in der bayeriſchen Armee zurück und ſchließt
das Land könne ſtolz ſein auf ſein Offizierkorps

Jn der vorgeſtrigen Sitzung der bayriſchen Kammer der
Abgeordneten hatte ſich der Abg Brandſtetter lib beklagt daß
die Gräber der deutſchen Soldaten in Frankreich
in ſchlechtem Zuſtande ſeien während ſowohl die deutſchen wie
die franzöſiſchen Soldatengräber auf deutſchem Boden aufs
würdigſte unterhalten würden Jn der heutigen Sitzung er
widerte Kriegsminiſter Frhr v Aſch Die Nachricht von dem
ſchlechten Zuſtande deutſcher Kriegergräber in Frankreich ging
bereits im vorigen Jahre durch die Preſſe Daraufhin wurde
ſofort der deutſche Geſchäftsträger in Paris beauftragt der
Sache nachzugehen Dieſer hat den Auftrag vollzogen und
ſeine Mitteilungen über den Zuſtand der Gräber ſind nicht
ungünſtig zu nennen ſpeziell beziehen ſich die Mitteilungen auf
die Gräber bei Orleans Die Armeeverwaltung widmet dieſer
Sache ihre eingehende Aufmerkſamkeit und wird dafür ſorgen
daß die Ruheſtätten der auf dem Felde der Ehre gebliebenen
Krieger ſich in würdigem Zuſtande befinden

Verwaltung und Rechtspflege
Das Reich spoſtamt beabſichtigt wie nach dem Berl

Tabl verlautet in Preußen zwei neue Direktionen zuerrichten welche die Vermittlung zwiſchen den Ober Poſt
direktionen und dem Reichsamt bilden ſollen

Koloniales
Ueber die Unruben in Deuntſch Südweſtafrika ſind

aus Kapſtadt weitere Nachrichten in Lond on eingetroffen die
angeblich von einem deutſchen Miſſionar aus Damara
land ſtammen Danach iſt die Urſache des Aufſtandes im
Süden des deutſchen Schutzgebietes folgende Die deutſche
Regierung befahl allen Eingeborenen die Waffen
zeitweilig abzugebdenz ſie ſollten regiſtriert werden Die
Bondelzwarts verweigerten dies worauf Leutnant Jobſt
mit wenig Mann nach Warmbad abging um mit ihrem Häupi
ling zu verhandeln Dabei kam es zu einem Streit Der
Häuptling wurde inſolent worauf ihn der Leutnant
mit ſeinem Revolver niederſchoß Hierauf griffen die
Eingeborenen die Deutſchen an und töteten 3 Mann der
Reſt entkam nach Warmbad das ſpäter von dem Stamme ex



S

obert wurde Man glaubt daß im ganzen nicht mehr als
15 Deutſche getötet ſind aber die Zahl wird durch die
Morde in den außenliegenden Diſtrikten erhöht Die deutſche
Garniſon Keepmaßhoop beſtehend aus 60 Weißen mit 2 Berg
geſchützen und 1 Maximgeſchütz wurde ebenfalls augegriffen

Auskand
Zur Anerkennung der Republik Jſthmus

durch Nordamerika
Der Staatsſekretär Hay erließ geſtern eine Erklärung die

das Vorgehen des Präſidenten Rooſevelt in der Panama
frage rechtfertigt Er ſagt Rooſevelts Verhalten ſtehe nicht nur
in ſtrengſter Uebereinſtimmung mit den Grundſätzen der Ge
rechtigkeit und Billigkeit ſondern es ſei auch die einzige
Möglichkeit einen Weg zur Jnnehaltung der Am erika ver
zragsmäßig zuſtehenden Rechte und Pflichten zu
inden Er geht ſodann auf den Vertrag von 1846 näher ein
vorin Neu Granada den Vereinigten Staaten den freien
Durchgangsverkehr auf allen ſchon beſtehenden oder
ſpäter zu erbauenden Verkehrsbindungen gewährleiſtet wogegen
die Vereinigten Staaten ſich für die Neutralität des
Jſthmus verbürgen damit der Durchgangsverkehr nicht
unterbrochen und die Sonveränität und das Eigentumsrecht
Neu Grangadas auf das bezeichnete Gebiet nicht in Frage
geſtellt werden Dieſen Vertrag hat Amerika durch ſeine
geueren Vorſchläge die Kolumbien abgelehnt hat gegen Zahlung
einer großen Geldſumme abändern wollen Heute beruft ſich
Hay für den Anſpruch Amerikas den Frieden auf Panama
aufrechtzuerhalten auf dieſen Vertrag Daß aber die Heran
ziehung dieſer geſchichtlichen Reminiszenz die auch von einer
Sicherung der Eigentumsrechte Kolumbiens an dem Kanal durch
die Vereinigten Staaten redet recht unglücklich iſt leuchtet ein

Pins X an Jtalien
Die ultramontane Augsb Poſtzeitung läßt ſich aus Rom

melden Der Papſt hat tatſächlich in letzter Zeit offen ausge
ſprochen daß er eine Verſtändigung mit talien
dringend wünſche Anlaß dazu bietet ihm die Verwilde
rung der italieniſchen Jugend infolge des in den ſtaatlichen
Schulen mangelnden religiöſen Unterrichts Er hofft
daß durch die Anbahnung einer Verſtändigung mit Jtalien die
Kirche einen großen Einfluß auf das öffentliche Leben im all
gemeinen und auf die Schule im beſonderen erhalte Nur eine
Bedingung macht der Papſt die nämlich daß Jtalien die
Jnitiative ergreifen muß Das wird aber vermutlich nicht
geſchehen Jedenfalls müßte dann Pius erſt die Beſetzung
Roms im Prinzip auerkennen

Schroffe Ablehnung der türkiſchen Antwortnote
Die zur Durchführung der Reformnote vereinigten Mächte

bleiben feſt Die Botſchafter Rußlands und Oeſterreichs werden
die Antwort der Pforte auf die Reformnote als unge
nügend zurückſenden Wie beſtimmt verlautet wird eine
Antwort binnen eines feſtgeſetzten Zeitraumesunter Androhung eines Ultimatums verlangt

Neue ſibiriſche Bahnprojekte
Wie aus Sibirien gemeldet wird ſetzten ſich die Militär

Jngenieure Markowitſch und Jwanow mit ſibiriſchen und Mos
kauer Firmen und Kapitaliſten ins Einvernehmen um bei der
Regierung zur Gründung einer Bahngeſellſchaft zur Verbindung
der Orensburger und Taſchenter Bahn die ihrer Vollendung
entgegengeht mit den ſibiriſchen Hauptlinien vorſtellig zu
werden Von der Regierung wurde eine Zinsgewähr von
2 Prozent des Kapitals der Geſellſchaft verlangt Jn leitenden
Kreiſeu ſteht man dem Projekt ſympathiſch gegenüber

OeſterreichUngarn
Dem Armee Verordnungsblatt zufolge erließ der Kaiſer

an den Erzherzog Ferdinand folgendes Handſchreiben Jn
Wahrnehmung der Verdienſte die ſich Euer Liebden bei der
Leitung der Arbeiten zur Verbeſſerung der taktiſchen Ausbildung
der Fußtruppen betr wichtiger Vorſchriſten erworben haben
ſpreche ich Jhnen den Ausdruck meiner Zufriedenheit aus

Sonnabend nachmittog wurde in Wien in Anweſenheit des
Kaiſers der Erzherzöge des Miniſterpräſidenten des Handels
miniſters des Statthalters und des Bürgermeiſters das Haus
der Wiener Kaufmannſchaft feienlich eröffnet

Am Franzenring zwiſchen der Univerſität dem Rathaus
und Burgtheater in Wien fanden geſtern mittag b öhmiſche
Maſſendemonſtrationen der Studenten faſt aller Parteien
gegen den Landtag den Oberbürgermeiſter Lueger und die
Chriſtlich Sozialen ſtatt die in Sachen der Viviſektion Ver
leumdungen gegen die Univerſität vorgebracht hatten

Halke und Umgegend
Halle 8 Nov

Wochenplauderei
Ein großes Tier mit Hörnern machte jüngſt Canenas Fluren

unſicher und jagte den Leuten einen Schrecken ein wie weiland
das Ungeheuer von Rhodos ſiehe Schillers Gedichte Der
Kampf mit dem Drachen oder wie der letzte Zentaur
der in Paul Heyſes klaſſiſcher Novelle aufgetanut aus
ſchmelzendem Gletſchereis mit dem Schweife wedelnd hinein
ſpreugt unter eines Bergdorfs Kirchweihmenge Alte Griechen
würden in der Tiergeſtalt vielleicht das Jnkognito einer Göttin
reſpektiert haben vermutlich der Hera ſelbſt der nach Homers
glaubwürdigem Zeugnis ſchon ihrer ſchönen Augen wegen die
bewußte Metamorphoſe am nächſten gelegen hätte Wir aber
ſind keine alten Griechen und haben keinen Reſpekt vor ver
mummten Göttinnen und dergleichen Geſtalten die Grund haben
ihr eigenes Jch zu verleugnen wir müßten s denn ſelber ſein
Daher beſchloß man dem polizeiwidrigen Umhertreiben jenes
Vierfüßlers auf Canenas Finren ein Ende zu bereiten weil
man ſich auch ohne mythologiſche Nebengedanken von der
vagabondierenden Beſtie nicht viel Gutes verſprach Es
fand ſich nicht bloß wie damals im alten Griechen
land ein Herakles der auszog um an dem canenäiſchen Un
getüm eine große Aufgabe zu abſolvieren und unſterblich zu
werden wir baben mehr Mut eine Schar von Männern kam
zuſammen und rückte von einem Strategen nach der Felddienſt
ordnung verteilt mit geladenen Gewehren gegen den Feind vor
Sobald er bei ſeiner ſtattlichen Figur nicht mehr zu fehlen
war hieß es Feuerrr und in des Körpers edelſten Teil
das gedankenſchwere Haupt getroffen ſtürzte als ſeltene Jagd
beute entſeelt zu Boden eine Bos domestica die es gewagt
hatte ſich als Bos campestris umherzutummeln und im Freien
zu übernachten Das Recht dazu ſteht noch einem bekannten
Zoologen Namens Wilhelm Buſch nicht der Kiüh zu ſon
dern dem Gnu Er ſagt mit Erlaubnis einer kleinen Um

ſtellung
Das Gnu im Freien übernachtet

Martini man die Gänſe ſchlachtet

Am Dienstag iſt Martinstag und der Vogel ſchmorr in der
Pfanne den wir Proteſtanten zu Ehren Martin Luthers
verſpeiſen während die Katholiken ihn dem St Martinus von
Tours geweiht haben weil nun einmal wie jeder Gott auch ſo
mancher Heilige ſeinen Vogel hat Die Martinsgans die wir
jung lieben iſt trotzdem ſchon uralt Wie man ſie heute noch
in Lebensgeſtalt oder als Braten in Bauerkalendern beim
11 November abgebildet findet ſo bezeichnete ſie anſchaulich den
St Martinstag ſchon in den ſchwediſchen Runenkalendern
Eine ſilberne Gans ſchenkte am Tage Martini anno domini 1171
Herr Ulrich von Swalenberg der Abtei Corvei Gänſeläuten
aber hießen im 15 Jahrhundert die Erfurter das Einläuten des
Martinsfeſtes und im Jahre 1567 ſchrieb Sebaſtian Franck in
ſeinem Weltbuche Nach dem kompt St Martin da iſſet
ein jeder Hausvater mit ſeinem Hausgeſinde eine Gans
Daß eine gut gebratene Gans eine gute Gabe Gottes ſei hat
nicht erſt die bekannte Jntelligenz der Berliner entdeckt das
haben ſchon die Prieſter der alten Aegypter gewußt die ſich das
Vorrecht ausbedungen hatten Gänſebraten zu genießen Damals
ſchon gab s das Paſtorenſtück Auch der Perſerkönig Chosroes
erklärte die Gans für den beſten Vogel der alten Welt Die
Griechen aber waren trotz aller ſonſtigen Feindſchaft derſelben
Anſicht und die Gourmets der römiſchen Kaiſerzeit ſchätzten
wenigſtens die Gänſeleber die ſie allerdings noch nicht als
Paſteten vertilgten weil der Mundkoch des Marſchalls von
Contades Herr Cloſe aus Sachſen die Straßburger Delika
teſſe noch nicht erfunden hatte Unſere Vorfahren waren gleich
falls Verehrer des köſtlichen Gerichts und mißgönnten wie s
in einem alten Liede heißt einer guten feiſten Gans nicht
den eigenen Bauch daß ſie drinnen wird begraben Jm
ganzen Mittelalter war der Gänſebraten ein Feſtgericht Als
1303 die Weißtenfelſer Pfarrkirche eingeweiht wurde erhielt der
Biſchof von Zeitz vom Magiſtrat bei dem zweitägigen Feſleſſen
auch eine gebratene Gans mit roten Rüben vorgeſetzt Jm
15 Jahrhundert wurden Gänſe in großer Zahl gegeſſen nicht
nur Dörfer ſondern auch Städte hatten damals einen be
ſonderen Gänſehirten Bei einer achttägigen Hochzeit die im
Jahre 1493 der Bäcker Gundlinger zu Augsburg anrichtete
kamen nicht weniger als 106 Gänſe auf die Tafel So ſehr
wir nun auch in der Wertſchätzung des Gänſebratens unſeren
Vorfahren nacheifern ihre Zubereitung des köſtlichen Gerichts
würde uns kaum noch behagen Wir haben feinere Zungen und
würden im Gegenſatz zu den Feinſchmeckern früherer Jahr
hunderte einen Gänſebraten für verdorben halten der mit
Pfeffer Nelken Safran Muskatnuß Knoblauch Jngwer ſo
ſtark gewürzt wäre daß nach dem Eſſen wie s in einem
alten Speiſeliede Steimar s heißt der Mund wie eine
Apotheke röche Wir laſſen als ſchmackhafte Zutaten nur Beifuß
und Aepfel gelten oder eine Füllung von Kaſtanien
Die deutſche Hausfrau bevorzugt übrigens die Gans für den
bürgerlichen Mittagstiſch auch darum weil ſie ſehr ausgiebig iſt
Erſt Gänſeklein oder Gänſeſchwarzſauer dann Gänſebraten dann
kalte Gans als Aufſchnitt oder Belag wie die feinen Berliner
ſagen und ſchließlich auf die Frühſtücksbemmchen auch noch
Gänſefett Mehr kann man nicht verlangen Nur ein Tambour
major des Weimariſchen Regiments als es noch grüngelb war
ſtimmte der Anſicht unſerer Köchinnen nicht bei er meinte viel
mehr Eine Gans iſt ein unpraktiſcher Vogel Eine iſt für
einen zu wenig und zwei ſind zu viel Außer der gerupften
Gans die in zenſurwidriger Nacktheit jetzt gewiſſe Schaufenſter
ziert hat unſer Straßenleben noch eine andere Erſcheinung ge
zeitigt Fährt da ein ſchmuckes Viergeſpann durch die Straßen
Heureka ſteht auf dem Wagen der für das neueſte Waſchmittel
Reklame machen ſoll Zwar empfiehlt der Mohr der es lenkt
nicht gerade die Wirkſamkeit des Heureka aber wartet nur bald
vielleicht hat er ein kaukaſiſches Bleichgeſicht dank ſeiner intimen Be
ziehungen zum Heureka Für mich gilt Heureka d h Jch
hab s gefunden das einzig Wahre und Beſte nämlich heute
beim Gänſebraten und viele werden zu mir halten Darum
Geſegnete Mahlzeit allerſeits und de nen die auch der Dame

Politik nicht alltägliche ſondern landtägliche Trankopfer zu bringen

haben geſegnete Wahlzeit H M
Die Stadtverordnetenwahlen der II Abteilung
Die Stadtverordnetenwahlen der II Abteilung die geſtern

nachmittag zu Ende gingen haben einen für die Wahlkommiſſion
der kommunalen Vereine überraſchenden Ausgang genommen
Nicht ihr Kandidat Herr Rentier Günter iſt gewählt ſondern
der Rivale den zuerſt die Lehrer unſerer höheren ſtädtiſchen
Schulen in Vorſchlag brachten und den nachher eine außerhalb
jener Gruppe ſtehende Vereinigung II Klaſſe Wähler als ihren
Kandidaten proklamierten Herr Oberlehrer Dr Bangert
Er erhielt 419 Stimmen ſein Gegner nur 373 Die Wahl
beteiligung war diesmal ganz außerordentlich Vor zwei Jahren
erreichte ſie nur die Ziffer von rund 470 Wählern während
diesmal reichlich 300 Wähler mehr abſtimmten obwohl die Zahl
der Wahlberechtigten ſich nur wenig verändert hat damals wie
heute ca 1600 Für den Wahlkampf ſind im letzteren Grunde
wenigſtens was die Kandidaten Günter und Bangert anlangt
die Verhältniſſe unſerer höheren ſtädtiſchen Schulen Stadt
aymnaſium und Oberrealſchule entſcheidend geweſen und da
aben die Wähler der II Klaſſe ſoweit ſie ſich an der Wahl

beteiligten in dem Sinne entſchieden daß den Mißſtänden eine
größere Beachtung und ein liebevolleres Jntereſſe zugewandt
werden muß als es bisher geſchehen iſt

Im einzelnen hat ſich folgendes Reſultat ergeben

Ergänzungswahl auf 6 Jahre
Prof Dr Kohlſchütter 782 Stimmen
Maſchinenfabrikant Greßler 782
Rentier Blumentritt 782
Rechtsanwalt Herzfeld 775
Fleiſchermeiſter Daniel 778
Kaufmann Probſt 780

Erfatzwahl auf 4 Jahre
Konditor Hermann Pfautſch 763 Stimmen
Oberlehrer Dr Bangert 419

Herr Rentier Günter erhielt wie oben geſagt nur 373 Stimmen
Jn Giebichenſtein wurde in der II Klaſſe Herr Gärtnerei

beſitzer Spindler wiedergewählt in der I Klaſſe Herr Geh
Kommerzienrat Lehmann Das Mandat des Herrn Reichardt
in der I Klaſſe erhielt Herr Kaufmann Wächter

Schulausfall zur Landtagswahl Der Kultus
miniſter hat angeordnet daß in ſämtlichen höheren Lehran ſt alten der Unterricht am Tag der Urwahlen den 12 Nov H
ausfällt

Der Halliſche Hilfsverein für die prote
ſtantiſche Bewegung in Oeſterreich veranſtaltet am
Bußtag Mittwoch den 18 November im großen Saale de
Kaiſerſäle einen öffentlichen Vortragsabend der eſn reiches

Programm anfweiſt Außer Anſprachen und Vorträgen ſtehe
auf demſelben gemeinſame Geſänge mit Begleitung des Poſaunen
korps der Stadtmiſſion ſowie einige Motetten die von dem
miſchten Chor der Stadtmiſſion ausgeführt werden de en
Leiſtungen wie bekannt unlängſt den Beifall der Kaiſerin ge
funden haben Alle evangeliſchen Bürger der Stadt mit ihren
Angehörigen ſind zu dieſer Verſammlung dringend eingeladen
Näheres wird noch bekanntgemacht werden t

lZweigverein des Ev Bundes Die von dem
hieſigen Zweigverein des Evangeliſchen Bundes für Montag
den 9 November geplante öffentliche Verſammlung auf welche
an dieſer Stelle ſchon mehrfach hingewieſen iſt beginnt pünktlich
um 8 Uhr im großen Saal der Kaiſerſäle Es wird noch
einmal darauf aufmerkſam gemacht daß ſie nicht bloß für die
Mitglieder des Zweigvereins ſondern für die ganze evangeliſche
Bürgerſchaft mit ihren Angehörigen beſtimmt iſt und daß der
Eintritt frei iſt Das Programm wird durch Anzeige im
Jnſeratenteil der heutigen Nummer mitgeteilt

Das Platzkonzert wird beute mittag 12 Uhr von der
Kapelle der Sechsunddreißiger auf dem Viktoriaplatze geſpielt

Für drei bemitleidenswerte Kinder im Alter
von 15 Jahren deren Familien in der Nähe von Halle wohnen
werden wir um einen Appell an hilfsfreudige Leſer der Saale
Zeitung gebeten Es handelt ſich darum für die drei 2 Söhne
und 1 Tochter die nur in beſchränkter Weiſe arbeitsfähig ſind
irgend eine dauernde Beſchäftigung zu finden Der eine Knabe
iſt verwachſen während der andere und das Mädchen infolge
eines körperlichen Gebrechens an den Füßen hbehindert ſind
außerdem iſt bei dem letztgenannten Knaben die linke Hand ver
er Welcher edle Menſchenfreund kann hier helfen oder
raten

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung dez

Subregens des katholiſchen Prieſterſeminars in Würzbur
Dr Joſef Zahn zum ordentlichen Profeſſor de

bplifchetheoiog ſchen Fakultät an der Univerſität zu Straß
urg

Wiſſenſchaft KRunſt Literatur
Profeſſor Eberlein ſoll in einer Unterredung mit dem

Vertreter der Zeitung Jtalie nach einer Meldung aus Rom
erklärt haben das Goethe Denkmal werde nicht vor der
W Borgheſe ſondern vor der deutſchen Botſchaft aufgeſtellt

werden

Geheimrat Robert Koch vollendet am 12 Nov ſein
60 Lebensjahr Dieſen Anlaß wollen wie die NationalZeitung
ſchreibt ſeine Schüler und Freunde benutzen dem Gelehrten
ſeine von Künſtlerhand ausgeführte Marmorbüſte ſowie ein
durch freiwillige Sammlung aufgebrachtes Kapital zu einer
Robert Koch Stiftung überreichen

Die Königliche AkademiegemeinnützigerWiſſen
ſchaften in Erfurt die ſeit dem Tode des Prinzen Georg
von Preußen ohne Oberhaupt daſtand hat wieder einen Przſi
denten erhalten Auf Anſuchen des Senats hat Prinz Albrecht
von Preußen Regent des Herzogtums Braunſchweig mit
Genehmigung des Kaiſers das Präſidium der Akademie
übernommen und dieſen Entſchluß durch Zuſchrift vom 31 Oktober
hierher an den Senat berichtet

Gerichtsverhandlungen
Das Urteil im Sekt Prozefz

W Wiesbaden 7 Nov
Das hieſige Landgericht hat heute die Entſchädigungs

klage der Firma Most Chanudon in Epernay gegen
die Schaumweinkellerei Söhnlein Co in Schierſtein koſten
pflichtig abgewieſen Es handelt ſich dabei um ein Streit
objekt von 1,000,000 Mark die die franzöſiſche Firma verlangt
weil die Firma Söhnlein Co wie bekannt in gutem
Glauben behauptet hatte bei der Taufe der kaiſerlichen Jacht

Meteor in New York ſei ihre Schaumweinmarke Rheingold
verwandt worden tatſächlich iſt eine Marke der Firma
Most et Chaudon zur Verwendung gekommen Das Gericht
urteilte dahin daß ein unlauterer Wettbewerb und ein fahr
läſſiges Verſch ulden nicht vorgekommen ſei und erkennt daher
auf Abweiſung der Klage

Der Zuſammenbruch der Aktiengeſellſchaft für

chemiſche Jnduſtrie in Nheinau
III

Mannheim 7 Nov
Jn dem Prozeß gegen die Direktoren der Aktien Geſellſchaft

für chemiſche Jnduſtrie in Rheinau iſt die Beweisaufnahme
geſtern abend geſchloſſen worden Heute vormittag begannen die
Plaidoyers Der Erſte Staatsanwalt Dr Mühling beantragte
gegen Böhm 4 Jahre Gefängnis gegen Henninger 2 Jahre
Gefängnis wegen Bankerotts unter Verſagung mildernder Um
ſtände gegen die beiden anderen Angeklagten Holland und
Dr Kohlſtock je 4000 Mark Geldſtrafe Ferner beantragte der
Staatsanwalt wegen begangener Verſchleierung gegen Böhm
1 Jahr Gefängnis eine hohe Geldſtrafe und 5 Jahre Ehr
verluſt gegen Henninger 6 Monate Gefängnis eine empfind
liche Geldſtrafe und 1 Jahr Ehrverluſt und wegen Vergehens
gegen das Aktiengeſetz und Bankerotts bei der Rheinau Geſell
ſchaft das geſetzliche Strafmaximum

W Bonn 7 Nov Diebſtähle im Korpshauſe des
Korps Saxonia bildeten den Gegenſtand einer Anklage
uegen den Freiherrn von Ompteda vor der hieſigen
Straffkammer Die Diebſtähle ſind im Laufe des Sommers
verübt und der Verdacht der Täterſchaft richtet ſich gegen den
Angeklagten Der Erſte Staatsanwalt beantragte bei ſofortiger
Verhaftung eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten und
Ehrverluſt auf die Dauer von 2 Jahren Freiherr von Ompteda
wurde jedoch wegen Mangel an Beweiſen freigeſprochen

e

Vermiſchtes
Wie zwei Kaiſer Abſchied nehmen Von dem Abſchluß der

Kaiſerbegegnung wird aus Wolfsgarten folgende Geſchichte
berichtet Ein paar Minuten blieben der Kaiſer und der Zar
im Warteſälchen dann nahmen ſie auf dem Vahnſteig Abſchied
Der Kaiſer richtete in franzöſiſcher Sprache verbindliche Worte
des Dankes an den Zaren und ſchüttelte ihm die Hand Dann
umarmte und küßte er den Großherzog von Heſſen ſie ſchieden
mit dem gegenſeitigen Gruß Weidmannsheill Zum
Schluß ſagte der Kaiſer ſeinem Bruder auf Engliſch
bye Der Prinz erwähnte daß in acht Tagen ſein Urlaub
abgelaufen ſei Der Kaiſer der ſchon eingeſtiegen war erzählte
noch er habe bei der Marine einen Chauffeur für ſein Auto
mobil beſtellt Das iſt vortrefflich, erwiderte nach der Fr
Ztg Prinz Heinrich wir haben bei der Marine ſehr geeignete Lente dafür Woraus zu erſehen daß die ſogenannten
Großen der Erde gern gerade ſo harmlos plaudern wie die

gewöhnlichen Sterblichen Jnzwiſchen hatte der Zar mehreren
erren des Gefolges die Hand gereicht und ihnen auf deutſch

Gute Nacht gewünſcht Punkt zehn Uhr meldete der
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walter die Abfahrtbereitſchaft die Maſchinen zogenStationdrer grüßte mit winkender Hand durchs Wagenfenſter
an Zur dankte und mit Hurra dampfte der Zug ab

ne Verkehrsprojelte Jn der geſtrigen außerordentlichen
ung des Berliner Magiſtrats wurde beſchloſſen den PlanSie dtbauratb w betr die Untertun nelung der

Angt Unter den Linden zu fördern der Bau der
ſadtiſchen Straßenbahn Stettiner Bahnhof Beltenplatz und

Lenne Vähnhof Wetting Bahnhof mangels Rentabilität aber
ober Accirtgtte Eile ndadntetna e e e s ver

von Rothenſtadt war im Juli na an derS Leſchloſſenen Bahnüberfahrt bei Ullersricht mit ſeinem
W pänner von einem Zuge überfahren worden Der
Wagen war u Svis W e Wgeedt wer

fall hatte zur Folge daß Spitz an hochgradiger Nere e eine Heilanſtalt aufſuchen mußte Auf ſeine
iſchädigu nasklage hat nunmehr letzter Tage das Königl

Landgericht Weiden dahin erkannt daß der Königl Eiſenbahn
ſetus an Spitz bis zu deſſen 60 Lebensjahre eine jährliche
ente von T J e u von S bis un re3000 Mark zu bezahlen habe Spitz iſt jetzt Jahre alt

Wiprüche er We e3geid Vergütung von Kur und Pflege
koſten wurden a vie

Im Fuchsban verſchüttet Jm Heidesheimer Walde bei
Lainz fanden einige Mainzer junge Burſchen einen Fuchs

dan einer derſelben ein junger Mann von 18 Jahren kroch
in den Fuchsban hinein wobei dieſer plötzüch in fich zu
ſammenbra ch Erſt nach Verlauf einer halben Stunde ge
lang es d jungen Mann aber als Leiche aus dem Bau
auszugraben

Eine DiphtheritisEpidemie iſt unter der Heizermannſchaft der
erſten Werftdiviſion in Kiel die im Fort Stoſch untergebracht
iſt ausgebrochen Es ſind umfaſſende Abſperrungsmaß
re e e d Galrankten wurden demFriedrichsor arine Lazarett überwieſen

r e n nabend de rentenm chulze efe a26,000 M Amtsgelder veruntreut
Verunglückt ſind im Karbitzer Neuhoffnungsſchachte 4 Berg

lente 1 iſt tot Die ganze Belegſchaft konnte ſich retten
a w Verſuch Kolonel Cody iſt geſtern morgen

s Uhr anf ſeinen vom Drachen gezogenen Boot nach
glatter Fahrt über den Kanal in London eingetroffen
e

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Essen 7 Nov Telegr Hier wird darauf hingewiesen dass die

Vertagung des auf den 12 November festgesetzten Termins in der

Patent Verletzungesklage der Rheinischen bletall

waren Fabrik gegen Friedrieh Krupp A G lediglich von Oolanatender Rheinisehen Fabrik beantragt ist Die Firma Friedrich Krupp
habe allerdings schon früher auf die durch die reichsgerichtliche Eut
scheidung vom 18 Okt herbeiyeführte veränderte Rechtslage hingewiesen
aber der formelle Antrag auf Vertagung des Termins sei von ihr
nicht ausgegangen
sie niehts einzuwenden habe
handlung kommen sollte

Wien 7 Nov

Rapekuehen per 100 kg netto
per 100 kg netto ohne Fass 45

leilpelg 7 Nov
wenn es am gennnnten Tage zur Ver

Merseburg 7 Nov

Presse meldet mitgeteilt dass die Konti ngentie rung der öster
reichisch ungariechen Petroleum Raffinerien perfekt geworden vei

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 7 Nov morgens 4 1,58 7 Nov abends 3,566

Bernburg 6 Nov 0,97 7 Nov 95
Moldaun Iser Eger Blve

Nov W al Weh rer ſFeſ Faeſs
Bud woeis 6 o,02 1 lorgau 7 9,631 2
Prag 40,26 4 Wittenberg 1 91 2 sjungbunglau 0,04 4 Rorslau 0,76 6
auu 9,15 4 FBarh 00 6Pardubitza 0,10 2 Mopdeburg 42,041 2 a
Brandeis 0,08 langermünde 1,64 1 eMolnvik 0,27 7 WVWitienberge 1251 9
leitmeritz 5,24 5 hbömitz Peg 6 i 87 5Aussig 7 0,50 7 Rkauenburg s 6099 5
Dresden 1,36 2Aussig 7 Nov Von den oberen Plätzen werden 14 em Fall
gemeldet

Oele Fottwearen
Leipaig 7 Nov Rape per 1000 kg A beosx

9,50 M bez u Br Räböl rohes87 ber Ruhig
Käalgenfräohbte

Im Gegen eil erklärtzihr Anwalt dem Gericht dass ber u Br Rundmnie i er 1000 kg net an H
Cinquantin 143 148 M bez u Br

Chemische Produkte Rlond wenn
Bericht von Hugo ohhorn oTelegr In der hentigen Plenarsitzung von Ver s al peter Zufelgo Wanhekn Amkänſite oben Preise etwas naeh

tretern der Petroleum Raffinerien wurde wie die Neue Freio Heuiige Notiernng Februar März 1954 95 N frei Fahrzeug Hamburg
london ov Chilesalpeier ord 10 sh raff 10 ch 3 d

Gegen Schnupfen iſt der
Schnupfenäther Forman anzu
wenden der ärztlicherſeits mehr
fach als geradezu idegales
Schnupfenmittel bezeichnet
wird Bei leichtem Schnupfen
Forman Watte Doſe 30 Pfg bei
ſtarkem Schnupfen Forman Pa
ſtillen 50 Pfg zum Jnhalieren
mittels Riechgläschens Wirkung
frappant Bei beginnendem
Schnupfen faſt unfehlbar In
allen Apotheken Man frage
ſeinen Arzt

Goetreide
Magdeburg 7 Nov Amtl Notierungen Die Notierungen vVer

stehen sich für 1000 kg neito ab Station und frei Magdeburg Weizen
engl Sommer unveränd gut 151 154 A mittel 146 149 gering
bis 140 do Kolben Sommer gut 165 166 Ranh gut 149 151mittel Al gering M do aus ländischer gut i7ö 17 A

Roggen inländ unveründ gut 131 133 mittel 127 129
gering bis 120 ausländischer gut 137 149 MGerste hies Chevalier un veränäd gut 159 162 MM mittel 142 bis
148 gering feins e Qualiiät über Notir L andgersie gut

8 145 mittel 132 bis 137 goering Wintergerste gut
ausländische Futtergerste gut 106 108 M

Hafer inländ ruhbie gut I28 132 mittel 125 127 gering
bis 120 M aus ländischer gut mittel gering MMais rundoer ruhig gut 1068 N amer bunter gut 116 118

Erbsen hiesige Viktorin unveränd gut 180 195 mittel 165 bis
175 M grüne Folxer gut 250 205 M mittel 179 185 M

ein 2ig 7 Nov Weizen per 1000 nerto ſn ländischer
153 157 bez u Br do aus ländischer 176 184 M bez u Br Ruhig

Roggen 1000 kg hiesiger 132 136 M bez u Br ausl 143 145bez u Br Matt Gerete per 1000 kg netto Rraugersie hies 148
bis 158 M bez u Br Mahl und Futterwaare 113 149 bez u Br

Iater per 1000 kg netto in ländischer neuer 130 135 M ber u
Br aus ländischer M bes u Br Ruhig

u

n VWolschmeckend u bekömmlich Man achte genau auf firma

J

M e d

ſſ B

II

Jn dieſem Rieſenfaßt 100,000 Liter Kupferberg Gold voll Kellereien annähernd 4 Millionen Flaſchen es muß aber in Ve
di Eine Füllung tracht gezogen werden daß der Sekt für ſeinen Werdeprozeß übereſes Faſſes ergibt etwa 133,000 Flaſchen und es mufſtte in den zwei Jahre braucht und daß er nach ſeiner Fertigſtellung noch
zieht ſich der Verſchnitt Cuvée unſerer Marke

Lergangenen Jahren ungefähr 12 mal pro Jahr gefüllt
7 laufenden Bedarf zu decken Die Beſtellungen auf Kupferberg dann befindet ſich der Sekt auf der Höhe ſeiner Entwickelung wenn

old haben ſich in letzter Zeit jedoch dermaßzen geſteigert daß er die völlige Reife beſitzt
unſere alten Beſtände merklich zuſammengeſchrumpft
e deshalb gezwungen 15 Füllungen vorzunehmen mit einem einen achtunggebietenden Ruf erworben und erfreut ſich ſtändig

ges von 2,000,000 Flaſchen und gelangen damit zu einer zunehmender Beliebtheit
ffer die ſelbſt von manchen der bekannteſten franzöſiſchen Cham

Zwar befinden ſich in unſerenaonerhäuſer nicht erreicht wird

d W Fſſſſf I
e SD

rn

werden um einige Monate bei uns lagert damit er ganz ausreift Denn erſt

Nur ſolche Ware und Qualität
ſind Wir kommt von uns in den Handel Daher hat ſich Kupferberg Gold

Der Pastillen
Emser Kränchen Ressel

brunnen Pastillen
so Wie

Pmser Pastillen mit Plombe
etztere bisher von der Gesellschaft
der König Wilhelms Felsen

quellen in Ems vVertrieben
beide unter Staatskontroile in den
eigenen Betrieben des Staates mit rein
natürlichem Kmser Quellsalz hergestellt

Natürliches
Emser Quellsalz

in Plaschen
zu haben in allen Apotheken Drogen

und Mineralwasserhandlungen
Königl Bade Verwaltung Ems

Der bewährte nnd allein ächte

Dr Kahleyss sohe
Magenliqueur

iſt aus den feinſten magenſtärkenden
Beſtandteilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdannng u chroniſchem
Magen und Darm Katarrh als ſehr
heilſam erwieſen Er iſt zu haben in
Flaſchen à 1,25 Mk und 2 Mk bei
den Herren
J II Reussner a d MoritzkircheSprengel Rink Leipziger Str 2

Selten billigAmerikanische Aepfel
zeichnen ſich durch Geſchmack und
Aroma vor allen ſern Sorten aus
Ralduin p Faß ca 150 Pfd 16 50
Greening x 150 a 17 50Pepins 150 20ab hier 10 Pfd Probekörb S 2,50
franko Theod Schürmann

S Hauburs 23
i fſunenns

vorzügliche Qualſtat x
Fässer von 30 bis 120 Pfund netto
Zentner M 14Fasser von 225 bis 500 Pfund netto

Zentner M 13,50 netto MEmaille Eimer 25 Pa 45
n 15Emaille Wannen 50

25
Emaille Kochtöptfe 3

Blecheimer
PosteimerPostkoehtöptfe s

Export Pfla

r e oKoohtser von 8 funäZentner M 17 50 petto
Faässer von 225 bis 500 Pfund netto
Zentner M 17 netto
Emaille Elmer
Vmaille Wannen 3
Kwmaille Koehtöpfe S

Blecheimer
Posteinen 9vostroedteru

J Gefässe rei e
Alles ab Magdeburg geg n

bugtay Köhler h
Sektkellerri Kupferberg Mainz Pflaumenmus fodrik



77 An und Veorkaut von Check Annahme und Verzinsun47 S 20 r 7 ch Co Worthpapioren Conto Corront Verkehr n en ben
S Icommanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank ausländischen Banknoten We ne ar Weene Privat Tr 689

Halle aſS Ieipzigerstr 10 Bitterfeld o Delitzseh und Geldsorten Einlösung von Oonpons etc einzeln vermiethhar re
MusterPatent waren

liefert prompt ſachgemäß uK Dreyer Jng Anbalterſeeit

2 Urin Untersuchnchemiſch u mikroſkop ſonies
Prüfung von Auswurt

auf Tuberkelbaeillen
fertigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker O Krütgen
Königſtr 24 Ecke Merſeburgerſtr

Zahn Atelier
Frau v Schulz Gr Steinstr 11 II

Wäſchenäh u ausbeſſ nimmt an
auß dem Hauſe Goebenſtr 26 ginn

80 Kutſchwagen neue ſpec 7herrſch Landauer Phastons Eonett
Kutſchier Jagd u Ponyw Dogcarts
bei Berl Firmen geb u Geſch Berlin
Luiſenſtr 21 Hermann Hoffſchulte

d Afthäume
Aepfel Kirſchen
flaumen Reine

clanden Avprikofſen
Pfirſich Stachel

Garnitur bunt Medwi Keneo 0 beeren Johannisbeeren HimbeerenB 22 Erdbeeren Vrombeerene nüſſe Haſelnüſſe Miſpeln uſw ae r4 r c el GSarnitar Mathiide 25e h o e n
Kdohen Garrituren

Garnitur bl Zwiebel 6 5022 Teile

8 e
W und Kletterroſen in Prachtſorten

e e

e S e Garnitaur Lieabeth Clematis wilder Wein Ampelopſis9 5 a 2 Telle 9 Veitchi W ZierbäumeGarvitur Marie e Allee Bänmees reie IS gefüllte und einfache Flieder
in Prachtſorten

See S S Auf alle Waren 6 Prozent Rabatt Blumenzwiebeln und viele anderee e e in Marken Artikel für den Gartene d e Hanuptpreisliſte koſtenfrei
Ed Poenicke Co m b

Delitzſch Nr 23

ratenſanwaf
Sack iſi

Julius BenkensteinSteg 11 L
beeideter Bücher Reviſor

Lenttrulſ
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfhelzungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Nlederdruek Dampfſhelzungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präziſions
regulierung der einzelnen Oefen Heisswasserheizungen Warmwangserhelzungen
unal eomblinierte Systemse für Private öſſentliche Gebäude u Fabriken desgl Trocken
anlaggen für gewerbliche Zivecke

Dampfbäder Warmaſſerbereitung re ſowie Ausführung von Reparaturen

Dicker Werneburg
Halle a Turmatrasse 1 S Fernapr BI

Bei Bedarf in
Damen u Kinderkonfektionen

Woll Seiden u Waschstoffen
Teppichen Cardinen Portieren

verlangen Sie bitte meine neueste

Waschmaschinen
Wäscherollen
Wringmaschinen

beſte und bewährteſte Syſteme
zubilligſten Preiſen

Wimn üeckert
Kiassis ehe Hamen Kieider V 40 4000 K u höher fertigt

illustrierte Proeisliste e e eHunderte von AbbildungenTheodor Altmann jun e
Erfurt

Elektrische Licht
und Kraft Anlagen

Hausanschlüsse
an das städtische Elektricitätswerk

m ung Vertretung

Adolf Walter Iallea S
Gütehenstr 19 Fernspr 1919

Ratschläge über zweckmässige Anordnung UNVER6LEICHLICHder Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten Lüällkräftſg and haſtbar sindder Installation und über die laufenden Be striebs Ausgaben werden in meinem Bureau S TAVIGSTIGGeiststrasse 28 bereitwilligst und kostenlos echt chinesische MAN DARINMertheilt e
K Rast Elektrotechmiker oizlieh geschützt das Pfd M 86

aunen Wie alle inländ garantirt
geu 4 Pfd zu gr Oberbett ans

Viele Anerkenn Verpack um
sonst Versand nur allein von der

mit glektr BeiriebTelephon Nr 169 ſie
Düngekalk

in Stücken und gemahlen
Kalkmergel ca 95 Proz kohlensaurer Kalk

cösiu tüsris Bere S I 9 PRINZENSTR 46
MAussbaum Pianino in Halle

nen Kreuzsaltig Bisenbau
herrlicher Ton sehr billig verküuflieh auch ohne Anzahl in

BaulaalIIs a enWei K I i Stück witz Berlin Ne fortan 6U arantene Slüericalke Grauxal Regelmähiger Sammelladungs Verkehr Damentuch J
Ia Qualität in neueſten Farben zuelegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anuzngſtoffe für
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld I

Reſte ReſteGerger reinw Dameunkleiderſtoffe
von 15 m hat billig nach Gewicht
pro kg 8 Mt an Wiederverkäufe

Cementkalk feinster Mahlung
Sehr billig

Prompte Lieferung stets tadellose frische Ware
Prospekte mit Gebranehaswalenns und Referenzen gratis

ranco

Dr F FrenzelKalkwerk Steudnitz2 bei Dornburg ab

Hamburg Halle a
früher von der Firma August Blumenthal unterſeit 15 März vertragsmäßig anf uns ſbergegengegelten

Der Sammelladungs Verkehr

ist eröſfnet
Ueberweiſungen erbitten an unſere Firma zur gewohnten

prompten Expedition

abzugeben Verf nur ver Nachnabme
Walther Kuths Sautier Bamburg

Aü da Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Dxnuck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

S

s

S
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